
Protokoll 

 

Über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Ober-Breidenbach vom 08.09.2021 um 19:30 im DGH 

Ober-Breidenbach. 

Unter dem Vorsitz der Ortsvorsteherin    Ulrike Geisel 

sind folgende Beiratsmitglieder anwesend  Holger Emmrich 

       Johannes Rausch 

       Sebastian Rausch 

       Udo Seiler 

       Wilfried Welker 

       Sabrina Zulauf 

sind folgende weitere Personen anwesend  Bürgermeisterin Birgit Richtberg 

       Stadtverordnetenvorsteher Hauke Schmehl 

       Stadtverordneter Matthias Lukes 

 

TOP 1: Situation Jugendraum 

Ulrike Geisel eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Ulrike Geisel berichtet über die 

Situation im Jugendraum. Dieser ist massiv mit Schimmel befallen, sodass dieser aktuell nicht nutzbar 

ist und darüber hinaus nicht ohne besondere Schutzausrüstung zu betreten ist. Birgit Richtberg 

macht den Vorschlag, mit der hiesigen Feuerwehr zu sprechen, ob diese unter Atemschutzausrüstung 

unterstützen kann. Das Inventar ist im Wesentlichen nicht mehr nutzbar und zu entsorgen. Es wird 

gebeten, einen Termin zur Räumung frühzeitig bekannt zu geben und auch die Jugend (Henrik 

Welker / Tobias Schnitzer) zu informieren, um noch nutzbares Eigentum zu sichern. 

Ebenfalls werden sich in der Sitzung bereits Gedanken um Alternativräumlichkeiten gemacht. Eine 

Möglichkeit ergibt sich im Dachgeschoss des DGHs. Hier muss geklärt werden, wem die jeweiligen 

Räume gehören und ob Räume dafür genutzt werden können. Jedoch macht ein neuer Jugendraum 

nur dann Sinn, wenn auch Interesse bei der Dorfjugend besteht.  

TOP 2: Spielplatz / Elterninitiative 

Für den Spielplatz hinter dem DGH hat sich eine Elterninitiative gegründet, welche diesen gerne um-/ 

neugestalten möchte. Dazu gibt es seitens Elterninitiative bereits viele Ideen. Dazu wird ein 

gemeinsamer Termin mit dem Bauhofleiter gewünscht, um sich über die Machbarkeit abzustimmen. 

Von den Feierlichkeiten des Dorfjubiläums können Gelder genutzt werden, um Neuanschaffungen zu 

finanzieren. 

Ebenfalls ist geplant, die Bushaltestelle neu zu streichen. Dazu kann Farbe gekauft und die Rechnung 

bei der Stadt Romrod eingereicht werden. 

  



TOP 3: Mobilmast / Glasfaser 

Über den Bau eines Mobilmastes wurde noch nicht final entschieden. Aktuell stellt der 

Stromanschluss ein Problem dar, da dieser durch die OVAG aus Nieder-Breidenbach bezogen werden 

muss und dieses Unterfangen sehr teuer ist. Sobald es hier Neuigkeiten gibt, wird die Stadt Romrod 

entsprechend informieren. 

Die Feinplanung für den Glasfaserausbau ist abgeschlossen. Aktuell wartet man auf die Zusatzkosten, 

die durch Pflaster- und Asphaltierarbeiten anfallen werden. Leider gibt es hierzu keine Zeitangabe. 

Das Glasfaserkabel wurde bei der Autobahn abgegriffen und liegt aktuell bis zum Gewerbegebiet. 

Hier muss die Stadt Romrod eine Schaltzentrale zur Verfügung stellen. 

TOP 4: Sonstiges 

Panoramabank: Diese soll im Oktober geliefert und entsprechend platziert werden. Dazu müssen die 

Stellflächen hergerichtet werden. Seitens Stadt Romrod muss die Hecke (in Richtung Wingerwald) 

deutlich zurückgeschnitten werden. 

Brunnen: Der Obst- und Gartenbauverein möchte den Brunnen in Ober-Breidenbach wieder 

reaktivieren. Dieser soll gründlich gesäubert und eine neue Pumpe eingebaut werden. Damit dieser 

auch richtig zu Geltung kommt, müssen die beiden Autos, die dauerhaft auf den Bürgersteigen 

parken, umgeparkt werden. Seitens Stadt Romrod müssen an den Autos Warnzettel aufgehängt bzw. 

mit den Besitzern gesprochen werden. 

Hundekotentsorgung: Durch die Stadt Romrod werden zwei zusätzliche Spender aufgestellt (Friedhof 

und Backhaus). Es wird allgemein über diese Problematik berichtet. Die Hundesteuer soll in diesem 

Zuge im Rahmen des Verwaltungsverbundes vereinheitlicht und angehoben werden. 

Straßenschäden: Durch den Glasfaserausbau der Fa. Goetel wurden die Feldwege beschädigt und 

nicht wie erhofft wieder Instand gesetzt. Leider fehlen dazu stichhaltige Argumente (Beweisbilder), 

sodass die Stadt Romrod hier nur geringe Erfolgsaussichten sieht. 

Gräben: Die Gräben am Ortsberingweg müssen ausgehoben werden, da diese aktuell keine größere 

Mengen Wasser abführen können.  

 

Ulrike Geisel schließt die Sitzung um 21:00 Uhr. 

 

 Ulrike Geisel       Sebastian Rausch 

 Ortsvorsteherin       Schriftführer 

 

 

 

 


